
INHALT UND ABLAUF

In deiner Ausbildung ist Abwechslung Trumpf: Sie macht dich zu einem Experten für betriebswirtschaftliche Aspekte 
auf der einen und IT-Fragen auf der anderen Seite. Du lernst, die Abläufe in Unternehmen zu analysieren und zu ver-
stehen. Fachübergreifend suchst du IT-Systeme für die speziellen Bedürfnisse eines Unternehmens aus. Du fragst: Wie 
können die Computeranwendungen betriebswirtschaftliche Abläufe optimal unterstützen? Welche Software-Lösung 
passt zu welchem Prozess? Du findest Antworten, die für das gesamte Unternehmen gut sind.

Während deiner Ausbildung lernst du beispielsweise
•	 alle Geschäftsabläufe im Unternehmen kennen, z.B. den Waren-, Material- und Informationsfluss
•	 Systemlösungen planen, einführen und betreuen
•	 den Bedarf an IT-Systemen und die Kosten für notwendige Geräte und Programme ermitteln
•	 Angebote erstellen, Preise kalkulieren, Kauf- und Wartungsverträge formulieren
•	 den Aufbau und die Softwareinstallationen planen
•	 Anwender schulen, beraten und unterstützen
•	 vorgegebene Qualitäts- und Sicherheitsnormen einhalten

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Bei guten schulischen und betrieblichen Leistungen ist eine Verkürzung der Ausbildungszeit möglich. Die zuständige 
Industrie- und Handelskammer und der Betrieb müssen zustimmen.

Prüfung
Die Ausbildung endet mit der Abschlussprüfung vor der Industrie- und Handelskammer. Sie besteht aus einem prakti-
schen und einem schriftlichen Teil. Eine Zwischenprüfung findet im zweiten Ausbildungsjahr statt. 

Jedes technische System muss ausgesucht, ein-
geführt und gepflegt werden. Informatikkaufleute 
übernehmen das für die gesamte Informations- und 
Telekommunikationstechnik eines Unternehmens. 
Für sie hat jede Medaille zwei Seiten: Sie sind näm-
lich die Vermittler zwischen der kaufmännischen 
und der IT-Welt einer Firma.

Informatikkaufmann/-frau



ANForDErUNGEN

Für deine Ausbildung solltest du diese Eigenschaften und Fähigkeiten unbedingt mitbringen.

IT-Verständnis
Du interessierst dich für Mathe und Informatik.

Kaufmännisches Interesse
Du bringst Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge und kaufmännische Tätigkeiten mit.

Gutes Vorstellungsvermögen
Du vermagst es, komplexe Probleme systematisch zu lösen.

Schulabschluss
Du hast mindestens einen guten Realschulabschluss oder (Fach-)Abitur.

Jeder Ausbildungsbetrieb hat zudem seine eigenen Anforderungen an die Bewerber. Mach dich auf der Website des 
Unternehmens schlau.

kArrIErEPErSPEkTIVEN 

Als Informatikkaufmann/-frau eröffnen sich dir ausgezeichnete Perspektiven für dein Berufsleben. In den Chemie-
Unternehmen sind qualifi zierte Fachkräfte gefragt. In allen Berufsfeldern sind die Übernahmechancen gut.

Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung arbeiten Informatikkaufl eute als Dienstleistende, die Informations- und 
Kommunikationssysteme planen, verwalten und betreiben, in Rechenzentren von Unternehmen, bei Festnetz- und 
Funknetzbetreibern.

Außerdem haben Informatikkaufl eute viele Möglichkeiten zur gezielten Qualifi zierung und Weiterbildung und können 
so ihren „Marktwert“ kontinuierlich steigern. Durch die Teilnahme an Lehrgängen, Kursen oder Seminaren spezialisierst 
du dich z.B. auf Netzwerk- und Datenbankverwaltung oder Training und Qualifi zierung.

Mit entsprechender Berufserfahrung kannst du deinen Aufstieg anvisieren. Du kannst dich weiterbilden: 
• IT-Spezialist/in oder IT-Professional
• Betriebswirt/in Informationsverarbeitung
• IT-Kundenbetreuer/in
• IT-Vertriebsbeauftragte/r
• berufsbegleitendes Studium: z.B. Bachelor of Business Information Management 

Aktuelle Informationen 
zur Vergütung und 
freie Ausbildungsplätze 
fi ndest du auf unserer 
Website.


